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Programm 2010 
 

8. Febr. 

Abfahrt 

um 18.30 

Uhr 

Wir feiern Fastnacht mit 

den Frauen der kfd von  

Unserer Lieben Frau! 

Beginn um 19.11 Uhr im 

Canisiushaus,  

Augartenstr. 51  

 

 

Wer mit dem Auto mitfah-

ren möchte: Abfahrt an der 

Kirche St. Stephan um 

18.30 Uhr! 

Wir bringen Sie nach der 

Feier nach Hause!  

Anmeldung für den Fahr-

dienst bitte im Pfarrbüro St. 

Stephan Tel. 91 27 40 
 

16. März 

15 Uhr 

Meditation zur  

Fastenzeit 

 

Sr. Birgitta Stritt 

Schofersaal 
 

13. April 

 

 

Fahrt nach Ettlingen 

Besichtigung der Kirche 

St. Martin mit Gemälden 

von Emil Wachter, 

anschließend Kaffee im 

Pierrod 
 

Abfahrt 13.30 h Marktplatz 

mit der S11 

11. Mai 

 

 

Mai-Andacht 

in St. Valentin, Daxlanden 
 

Treffpunkt Europaplatz 

12.30 h Linie 6 

15. Juni 

 
Fahrt nach Bad Wildbad 

 

Treffpunkt Marktplatz 

(Schöpf) 12.30 h 
 

13. Juli 

15 Uhr 

Dia-Vortrag über Ungarn 

und Prag 

 

Gisela Benoit 

Schofersaal 
 

 
 
 



 
 
 

21. Sept. 

ab 11 Uhr 

 

Einkehrtag 

mit Pfr. Zerrer 
 

St. Anna Haus 

Rüppurrer Straße, Straba 3 

12. Okt.  

 

 

Fahrt nach Bühl,  

Ulrika-Niesch-Kapelle,  

Kilianskirche,  

Kaffee im Böckeler 
 

Treffpunkt 13.00 Uhr  

Marktplatz 

16. Nov. 

15 Uhr 

 

DIA-Vortrag über  

Bonifatius, der erste Apos-

tel der Deutschen 
 

Herr G. Volkert 

Schofersaal 

14. Dez. 

15 Uhr 
Adventsfeier  Schofersaal 

 

 

Wir laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen ein. 

 

Das Pfarrfest feiern wir am 11. Juli 2010. Auch hierzu 

sind Sie herzlich eingeladen. 
 

Wenn Sie die Krankenkommunion wünschen, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro unter Telefon (07 21) 9 12 74 - 0. 

 

Die Akademie der älteren Generation hat auch in diesem 

Jahr ein interessantes Programm zusammengestellt. Es 

liegt in der Kirche und im Pfarramt aus. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Man soll nicht ängstlich fragen:  

Was wird und kann kommen?  

Sondern sagen: Ich bin gespannt,  

was Gott jetzt noch mit mir vorhat.  


